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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
FE ee im Yof-Lotal; 
8 Eingang Plautzengaſſe Nie. 385. 


Mo. 298. Sonnabend, 


den 19. Dezember 1840. 


ERSTEN] SEILER 


Sonntag, den 20. Dezember 1840, (vierter Advent) predigen in nach⸗ 
— — benannten Kirchen: 55 
RN Heute Mittags 1 Uhr Beichte. ; Gr 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Eonfitorial- Nach und Superintendent Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 24. Dezember, Mittags 1 Uhr Beichte. 
Königl. le Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 
Haub. 1 f Er S 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. i e 
St. Nicolai. Vormittag Herr Viegr. Skiba Polniſch. Herr Vicar. Juretſchke. 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. g 1 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Digc. Wemmer. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
5 Aufang 217 Uhr. 75 ü a 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. 2 & 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Grabowski. 5 i 1 
St. Petri und Pauli. Vormittag Milirair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions⸗Prediger 


5 1 Anfang um 90 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 
hr. f 15 5 a 


/ 


_ U 


St. Trinitatis, Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr Sonn: 
abend, den 19, Dezember, 127% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
Preingen Blech: RN 35 2 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mkongovius, Polniſch. 

St. Salbator. Vormiktag Herr Prediger Blech. N 8 

St. Barbara: Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 

5 Oehlſchläger. Sonnabend, den 19. Dezember, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

St, Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag un 2 Uhr Herr Paſtor 

Froͤmm. Sonnabend, den 19. Dezember Nachmittags 1 Uhr Beichte? 7 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. = 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Aufang 97 Uhr. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


7 Angemeldete Fre m d e. 
Angekommen den 17. und 18. Dezember 1840. 5 

i Heir Kaufmann Falk aus Dirſchau, Herr Guts ſitzer o' Selchow aus Ritt⸗ 

witz in Pommern, Heir Lieutenant Miſch aus Rathſtube, log. im Hotel de Berlin. 


x 


Herr Gutsbeſitzer Baron vi Paleske aus Spengawsken, Frau Gutsbeſitzer v. Braun⸗ 
ſchweig aus Sarchow, Herr Kaufmaun G. Leepprian ut Frau aus Magdeburg, 
log. im engl. Hauſe. Hert Gutsbeſitzer v: Bülow nebſt Sohn von Oſſecken, log. 
in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Baron v Löwenklau aus Gohra, log. im 
Hotel d'Ollog. Die Herren Gutsbeſitzer Gebrüder Piepkorn aus Zezow und Nor 
witz, Herr Prediger Wendling aus Lauenburg, Herr Oberförſter Muskate aus Wirthy, 
Herr Kaufmann Burcke, Herr Klempnermeiſter Rohde aus Marienwerder, log. im 
Hotel de Thorn. Fer „ 


BIETEN, 2 e k a n nt ma ch un g. wir en 
1. Die für dle Beſſerungs⸗Auſtalt zu Graudenz angeordnete jährliche Haus⸗ 
Kollekte, wird am erſten Weihnachts⸗Feiertage d. J. auf die gewöhnliche. Weiſe ab⸗ 
gehalten werden, was hiermit zur öffenelichen Kenutniß gebracht wird. 55 
Danzig, den 4. November 1840 . = 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath = 
5 8 5 — ä —— — — — ei 
; AVERTESSEMENTS . 5 


2. Es wird der Neubau eines Mehlſchuppeus von Brettern mit Ziegeldach⸗ 
340 Fuß lang, 41 Fuß breit — beahſichtiget - 5 RE 

„Dieſer Bau ſoll entweder im Ganzen incl: Material, oder nach den einzelnen 
Arbeits⸗Leiſtungen und Materjalien⸗Lieferungen, dem Mindeſtfordernden im Wege 
der Submiſſion und Lizitation übertragen werden. Unternehmungsgeneigte werden 
daher eingeladen, ihre Forderungen verſiegelt bis zum 27. d. M., Abends, bei dem 


€ 
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1 N * 5 8 5 
unterzeichneten Königl. Pioviant⸗Amte abzugeben, und der a in 
dem auf den 28. Vormittags 10 Uhr im Weſchäfts⸗Lokale deſſelben — Kielgraben 
der 12, — anberaumten Termin perſönlich heizuwohnen, weil demnächſt eine münd⸗ 
liche Lizitation Statt findet JV 
Die Anſchlagspreiſe und ſonſtigen Bedingungen ſind in den Buregur der Kö⸗ 
nigl. Fortiſikation und des Probiant⸗Amts in den Dienſtſtunden täglich einzuſehen, 
und wird nur noch bemerkt, daß jeder Submittent eine Caution des ſiebenten Theils 
vom Lieferungs⸗Object in dem Termine mitzubringen hat, und der Baubehörde die 
Auswahl Anter den drei mindeſtfordernden Concurkenten whne weitere Angabe von 
Gründen vorbehalten bleibt. se Het NR FIN 

Danzig, den 14. Dezember VV 
Be King Proviant⸗Amt. 


Mebes, = Kurth. Naſche. 5 
Mäaajor und Ingenieur; vom Platz. N . : 
3. Für Rechnung der unterzeichneten Verwaltung ſollen ſowohl vertragsmäßig 


als auch aus freier Hand verſchiedene rotheſchene, rothrüſterne oder eichene Nuczhöl⸗ 
zer, birkene Stangen, elſene Stangen und Kloben und endlich weißbüchene Kloben 
angekauft werden. Der Ankauf geſchieht ſowohl in größern Parthien als im Ein⸗ 
zelnen, jo daß alſo auch einzelne Stämme angeneumen werden können. 5 
Wir laden daher Beſitzer von ſolchen Stämmen ein, ſich iu unſerm Bureau, 
Hühuergaſſe . 325. zu melden, wo das Weitere in Betreff des Ankguſs beſpro⸗ 
chen werden kann. ER NR 
2.0 Een zu bemerken, daß auch kürzere Enden Eichen oder Rothrüſtern an⸗ 
: genommen werden, inſofern ſich ſelbige zu Naben eignen ſollten. 5 1 85 
Findet kein perſönliches Erſcheinen ſtatt/ fo bitten wir in portofreien Briefen 
die Abmeſſungen der Stämme anzugeben. Zr 
Danzig, den 15. Dezember 1840: - den. 3 
RR: Konigl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſlatt. 
e Entbindung. x i 
4. Die am 17. d., M., Abends ‚91% Uhr erfolgte, zwar ſehr ſchwere jedoch 
glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau geb. Miller, von einem gefunden Kna⸗ 
ben, beehrt ſich theilnehmenden Freunden und Bekannten chierdürch ganz ergebenſt 
anzuzeigen 5 Ci. Aſchenbach. ; 
. Heute Morgens 6 Uhr wurde meine liebe Frau bon einem geſunden Mäd⸗ 
chen glücklich entbunden. a 7 J. Siewert. 
Schönfeld, den 18. Dezember 1840. ; ERS 


ne 
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br 
ten ganz ergebenſt an. ö 


C» 88 8 

Die am 13. d. M. vollzogene Verlobung zeigen wir Freunden und Vekann⸗ 
8 Mathilde Ahrendt, 

Adolph Prengel. . 

= 0) 
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75 * 755 2400 von Fr. Sam. Gerhard, einge 
gaſſe N 400. , find folgende nützliche und intereſſante Schriften z haben: 


5 7 der beiten Stammbuch Auffäge enthaltend.) ö 
Bleine Anthologie, aus den en 8 und Ser Schrift 
ſteller. 8. brochirt x 10 Sgr. 
(Als beſte Anweiſung muſterhafte Briefe 178758 Dr zu ſchreiben.) 
Campe, W. G., gemeinnütziger Briefſteller für alle Fälle des menſchlichen 
Fechens, in 160 Briefmuſtern beſtehend. gte verbeſſerte Auflage. 8. 5 x 
15 Sgr. 
(Allen Billarbſpielern als ſehr nützlich zu empfehlen) 
Edlon, A. Der Billardſpieler wie er fein fol. Beſtehend in einer leicht faßli⸗ 
chen Anweifung, wie achtzehn der gebräuchlichſten Spiele geſpielt 8 15 ſol⸗ 
len, nebſt Angabe der beſten Deſſeins. 8. brochirt RE 0 Sgr. 
(Beſtes Gefellfihafts- und Spielbuch fuͤr alle jungen a 

Galanthomme oder der Geſellſchafter wie er fein fol. Eine Anweiſung, ſich in 

5 Geſellſchaften beliebt zu machen und ſich die Gunſt des ſchönen Geſchlechts 
zu erwerben, nes eye aller Art. ite N Auflage. 8. 
Mochirk E „g 

(Als Geburtstags und Freundſchaftsgabe) . 

sa LER das Schönfte, Erhabenſte und Lehrreichſte aus von Göthe's Werken 
8. eartontt 5 5 15 Sgr. 

5 (gülfreich fuͤr Jedermann) 

500 der beſten Zausarzneimittel gegen alle Krankheiten der Menſchen, neh Sr 

En felands Hands und Reiſeapotheke. Ste verbeſſerte Auflage 
(Wichtige Belehrung über das Jenſeits.) 

Beinichen, Dr., vom Wiederſehen nach dem Tode und den 85 Seien Glau⸗ 

ben. Ste verbeſſerte Auflage ER 
( Allbeliebtes Lehrbuch für Anſtand und feine Sitte.) 

Meues Romplimentirbuch, oder Anweiſung in Geſellſchaften höflich und ange⸗ 
meſſen zu reden, nebſt den nöthigſten Anſtands⸗ und late aan einer 
Blumenſprache und Stammbuchverſe. lte verbeſſerte Auflage 2 Sgr. 

(Sür den Winter.) N 
Kunſt, erfrorene Glieder ſicher und aus dem Grunde zu heilen, aß ‚aan 
lung der Füße auf Fußreiſen. 8 brochift 1 Sgr. 
(Leicht ausführbare Bartenkunftftice.) 
Meerberg, A. v, der beluſtigende Bartenfünftler. Eine Anweiſung 116 unbe⸗ | 
kannte, leicht ae und: a überraſchende Kartenkunſtſtücke. 2 un 
0 SG. 5 


— en — 

(ür ne 59 5 Zierer) 5 
Napoleons Kalender oder Nachrichten aus des Kaiſers muse gebe, auf 
jeden Tag im Jahre. te vermehrte Auflage. 6. 5 Sgt. 
— — Teſtament. Aus dem Franzöſiſchen. Nebſt einem Berzeichniffe det 
neuen Namen, welche die en des e Reichs unter e olcen 
erhalten haben ; 334 Con 
— — politiſches Testament „Nebſt einem Verzeichniſſe der Vermächtuiſfe, 
welche er hinterlaffen hat, mit dem Teſtamente Peters des Großen, 215 Aufl. 


a Sgr. 5 


ELIntereſſan iſt Trenks Leben unter Sriedrich dem 550 
Freiherr v. Trenk, Leben und denkwürdige Schickſale, bearbeitet von Dr. Ri. - 
ter. Neue Ausgabe. 8. broch., mit einer Abbildung 12 Sgr. 

(Sür Whiſt⸗ und Boſtonſpieler.) 5 
Whist⸗ und Boſtonſpieler wie er fein ſoll, oder Auweiſung das Whiſt⸗ und Bor 
ftonfpiel nach den beſten an ſpielen zu lernen, mit 26 Kartenkunſtſtücken. 
. Ate verbefferte Auflage. 8. brochirt 4 23 15 Sgr. 

. (Zur Beluſtigung der Jugend.) x 

Zauberer, der kleine, oder: 26 beluſtigende Kuͤnſtſtücke, durch Karten, teh . 
Eier, Erbſen, Geld und Uhr darzustellen. 8. brochirt 5 a 


Neueſte und 8 


Feſtgeſchenke für die Jugend, 
„erfchienen bei Carl Hoffmann in Stuttgart. ö 
Welt, die, in Bildern, ein Weihnachtsbuch für Kinder. Mit mehr als 300 Ab. 5 
bildungen. 4. Schwarz 1 Rthlr. Kolorirt 1 Rthlr. 15 Sgr. 
Boffmann, Sr., Sprichwörter⸗waͤldchen. Mit 40 Bildern. Geb. 1 Rthlr. 2 
Bilderbuch, neues, zur Belehrung und Unterhaltung. 30 ill. Tafeln mit Text. 
x Fol. Geb. 2 Rthlr. 19 Sgr. a 
A St großes Sabelbuch für die Jugend. Mit 100 Bildern, Geb, 
2 Rrhlr. 
Gailer, J. E., Wunderbuch fuͤr die Jugend. Geb. 2 2 Rthlr. . 
Zoffmann, Sr., 100 neue Sabeln mit 50 ill. Bildern. Geb. 1 te 15 Sgr. 
Rebau. 9., Naturgeſchichte für die Jugend beiderlei Geſchlechts. Zte Auflage: 
: Mit 188 Abbildungen. Br. 1 Rehfe. 
ö a Vollrath, die Völker der Erde, ihr Leben, ihre Sitten und Gebräu 
= che. 2 Bde. Mit 8 ill. Taf. Geb. 3 Rthlr. ; 


PVorräthig bei 5: Anhuth in Danzig, Langenmarkt NE 452. 
„Dis wichtige Geſetz ater Einführung kürzerer Verlah⸗ | 


rungsfriſten, a 717 Sgr., iſt fo eben wieder augekommen⸗ 
S. Anh e 


40: Für Freunde des Geſanges und fröhliche Zirkel aſt den dem rühmlichſt be⸗ ; Ä 


kannten Lleder⸗Componiſten bereits in vierter Auflage erſchienen: (Vorräthig bei 


S. Anhulh, Langener N 52 : . 


»Meihfesset's Kioderhuch 1 


in 120 heiteten Gedichten, als Geſellſchaftsliedern, Paterlandsgeſängen und Volks⸗ a 


lliedern beſtehend. Zur Uuterhaltusg für Jung und Altz mit leichter Pianoforte⸗ 
Begleitung. f a „ a 


Elegante Aus gabe mit Portraft 355  Rihlte 
85 Daſſelbe mit leichter Guitarre⸗Begleitung 32 Sgr. 
do ohne Muſik im Weſteutaſchen format 77 Sgr. 


Hier in einem kleinem Raum zuſammwengedrängr, wird eine Quinkeſſenz deut⸗ 


ſcher Lieder gegeben, die beſonders heitere u. erhebende Beziehungen des Lebens be⸗ 


rühren. Alle frohe Geſellſchaften, jeder häusliche Kreis, ſo wie der Stand der 


Krieger, alle finden hier, was Ihnen zuſagt, und wie das Werk ſchon bisher ein 


Vielbegehrtes war ifo wird dieſe neue Auflage weit mehr Eingang finden, da neben 


der innern Verbeſſerung auch ein wahrhaft ſchönes Aeußere das Ganze empfiehlt. R 


„„ SIEeN gegen: 


11. Vom 21. d. M. ab find ſämmtliche Zum diesjährigen Weihnachten gefer⸗ 

2 . r RE EEE ES. 0 El SR . AS BE, 
tigte Gegenſtände Sin meinem. deen Langguſſe⸗ N 404. zur gefälligen 

Anſicht und etwanigen Wahl aufgeſtellt⸗ Dieſelben beſtehen außer den gewöhnlichen 

Vuchbinder⸗Artikeln noch beſonders in einer reichhaltigen Auswahl ver verſchie⸗ f 


5 dengrtiaſten Pappwagaren mite und ohne Stickereien. 


Einem Sortiment feiner u. gewöhnlicher Lederwaren, als Schreib⸗ u. Zeichnenmap⸗ 
pen, Portefevilles, Brieftaſchen, Cigarren⸗Etuis, Brillenfutterale, Notizbücher u. .. 


Stammbücher zum Preiſe bon 5 Sgr. bis 35% Nthlr. pro Stück. Papeterie's, 
Enveloppe's mit feinen Damenbriefbogen, Schreibekäſtchen, gemalte und gepreßte f. 


franz. Briefbogen und Couberts, Käſtchen mit Oblaten und Siegellacke. Ferner 2 

Schreibel erbücher, Geſellſchafts⸗ 
Spiele und viele ‚andere Arkikel die fich. vorzüglich zu Geſchenken eignen, imgleichen 
alte Sorten Kalender p. 1841, achtes kau de Cologne u. ft w. 
Ich bemerke daß die⸗Preiſe ſämmtlicher Artikel ſo billig wie möglich geſtellt 
eigten Zuspruch, bitte erwähne ich noch, daß mein Local an 


Schyltaſchen und Torniſter, Schreibebücher, Reiſſzeuge, B 


ſind. Indem ich um geneig ö b 
den vier Weihnachtstagen bis 10 Uhr Abends geöffnet bleibt. 


W. F. Bu rau. 


12. Indem ich mir erlaube Einem hochgeehrten Publico die von mir in 


dem Hause Langgasse No. 369, eröffnete Weinhandlung hiemit in Erinne- 


rung au bringen, bemerke ich, dass während der bevorstehenden Wein- 


. 
0 


5 


al agents Aben . = 


n chtstage, in- mei m. Weinstu enzbocal h 
5 = 8 Köni ‚gl. ‚Hechinbh, Aten eee 
V 


en won . 1 or 


= Br ne 

Allen per welche eine‘ fördernde. 9 1 gelte Geschäftshand 
nach Carstaixs u. Fielietz Methode zu erlernen‘ beabsiehli igen, ‚zeige ich hie- 
mit any: dass der Unterricht in’ diesem Gegenstände von mir täglich, in den 
Abendstund und“ len auch: . e und ‚Sonnabends- von 2 
bis 4. Ehr extheilt Wird. e Raddeg Dienergasse No. 18. 


Ein Gut zu welcher eitcg 300. Nos gen egalen Gerſtenacker und 

5 100 Morgen Waldung gehören, folk 8 
Umſtände wegen. mit ag für den Preis bon 5000 Nthlr. ſofort verkauft 
werden, auch kann der Wald allein für 3000 Rehle, oder durchſchnittlich pro Baum 
1 Sgr. verkauft werden. Das Nähere hierüber in Waksnau bei bon el und in 
Danzig. Kohlenmarkt „ 2033. im weißen Schwaan. 25 


45, Den rer Miegliedern der Sterbelade, (ger 
nannt Maurer⸗Sterbelgde) wird hiedurch angezeig igt⸗ daß bei der ſtattfindenden Jah⸗ 
restechnung das Sterbegeld auf zwanzig Thaler baar und freie Beerdigung durch. 
die Geſellſchafts⸗Träger feſtgeſtellt worden if: Gleichzeitig wird denjenigen Per⸗ 
ſonen, die ſich ſchon zur Aufnahme als neue e geineldet, oder aufgenom⸗ 
ien zu werden wünſchen, angezeigt, vom 20. d. M, ab jeden Ateu Sonntag im 
e Hi Gr. Sad: 15 Herrn, Se ſich e ; 
er V * a nd 


16 Das neue Jahr ir um nun gi ae 18 er den. Lecce en. 
Feierkagen es einem Jeden fe. leicht als möglich zu machen, ſich von der Reichhal⸗ 
ligkeit und Maunigfaltigkeit unſerer Anftalt zu überzeugen, haben wir für die näch⸗ 
ſten ſechs Wochen den Preis unſerer Cataloge Bedeutend aß igt, ſo daß während 
derſelben der Stammagtalog mit den erſten 11 Anhängen 5. Sgr., der 12e 13te und 
Tate Anhange aufamsmen e 5 Sgri, der geſam te, alles enthaltende Catalog ı . 
hingegen nur u Sgr. koſter. Der Preis für ein Buch, täglich zu werhſeln at 
e Jahr- 125 Mihlr, fürs Vierteljahr 20 Sgre und für den Monat 8 Sgr. 
442 Die Schucaſeſche Leihbibliothek, Laugeumarkt „, 433 
175 Anträge zur Verſicherung gegen. Feuersgefahr bei ver l Phönir⸗ 
e »Cömpagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 


i Verſicherung bei der Londoner Velen. 8 1 werden aug uo men von . 


. im Comtoir Wollwebergaſſe e 100 


18. Fe 9 28 Aboune SH ents- Ouarteit ander heute i im Saale 
des Heng Reichel statt. AbonnementssBillets zu 5 Quartette 3 14, Bihlr. 
einzeln 15 Ser. sind in den Musikifien-Händldngen. der Herren Nötzel und 
1 ZU: haben, Das ‚Nähere h die Zettel. E. Braun. 


x 
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19. Dem verehrlichen Publiko zeige ich hiemit ergebenft an, daß ich die Tuch⸗ 
handlung meines verſtorbenen Mannes bis auf unbeſtimmte Zeit fortſetzen werde, 
um den Ausverkauf des Lagers zu herabgeſetzten Preiſen zu bewerkſtelligen, daher ich 
um die Foetſetzung des meinem Maune bewieſenen Vertrauens und Wohlwollens 
angelegenstich bitte, und meinerſeits alles aufbieten werde, um die reſpectiden Herren 
Käufer in jeder Beziehung zufrieden zu ftelfen. Mein Tuchladen iſt von heute ab ge⸗ 
öffnet, Danzig, den 7. Dezbr. 1840. Juliane Erneſtine 
8 Br verw. Stoboy geb. Jarcke. 

Eee ee 

20. Einem geehrten Publiao, insbeſondere allen Denen, welche zu ihrem 


J Gefeäftebertieße des geſchmiedeten Eiſens bedarfen, beehre ich 
mich hiedurch anzuzeigen, daß ich auf meinem, eine halbe Meile von Danzig 
nahe bei der Vorſtadt Langefuhr gelegenen Gute „Kleinhammer“ ein neues 
Eiſenhammer⸗Werk mit Zwei Haͤmmern 
JJ errichtet habe. N : Be 
8 Die Fabrikation in dieſem Werke hat bereits begonnen, und berechtigen 
mich die erſten Berſuche verſichern zu dürfen, daß ich in Hinſicht der guten 
Qualität meiner Fabrikate, im Stande bin, allen billigen Anforderungen mei⸗ 
1 ner geehrten Geſchäftsfreunde zu genügen. 8 5 
5 5 Indem ich um geneigte Beſtellungen ergebenſt bitte, verſpreche ich eine 4 ; 
77 
00 


© 


möglichſt prompte, reelle und billige Ausführung derſelben. 

Schriftliche Aufträge treffen mich entweder unter meiner Firma von 

„Georg Malliſon & Eo. in Danzig“ oder auch direkt an mich adreſſirt. 
Am 18. Dezember 1840. i b SGeorg Malliſon 
5 ee RR 


; Kleinhammer bei Danzig. 
—————T—T—P———P—T—P—P—P—P—PV—PVPVPPPPPPPPFPP PPV 


21. J. M. Peters; erſten Damm A 1122, 5 N 
bringt Einem geehrten Publikum zum bevorſtehenden Weihnachten fein Waakenlager 
von Korbmacherarbeiten in Erinnerung, beſtehend in feinen Körben aller Art, Korb⸗, 
Stroh- und Leder⸗Taſchen in ſehr großer Auswahl und billigen Pielfen, ſo wie auch 
Spielwaaren und bittet unter Zusicherung guter und reeller Bedienung um geneigten 
Zuſpruch. Mein Stand iſt an den 4 Weihnachts⸗Markttagen Langenmarkt, gerade 
über der Krämergaſſe. 8 5 — e i a 
22. Einem geehrten Publiko erlauben wir uns die ergebene Anzeige zu niachen; 
daß wir auch in dieſem Jahre wie bisher in unſerem neu decorirten und feſtlich aus⸗ 
geſchmückten Locale während der Weihnachtstage Muſik haben werden. 
AZJiugleich empfehlen wit auch unſern Marzipan, Confeet, Dragse, Bonbons, 
gebtannte Mandeln sc. ꝛc. Auch empfehlen wir unſere Conditorei zur Aufgabe von 
Beſtellungen jeder Art, und verſichern ſtets prompt und aufs Beſte dieſelben aus⸗ 
zuführen. EN; : “ee Berichten Co. 


Erſte Beilage. 


\ 


ii 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 298. Sonnabend, den 19. Dezember 1840. 


23. Ju Diefem Jahre beſonders reich mit alle dem verſe⸗ 
hen, was ſich im Gebiete des Buch⸗ und Kunſthandels zu 
e Weihnachtsgeſchenken 
fuͤr die Jugend und fuͤr Erwachſene 
eignet, als: Bi 
eine Auswahl belletriſtiſcher Werke, Gebet⸗ und 
Andachtsbuͤcher fuͤr beyde Confeſſionen, Taſchen⸗ 
bücher für das Jahr 1841, Kinder: und Ju⸗ 
gendſchriften, Vorlegeblaͤtter zum Schoͤnſchrei⸗ 
ben und zum Zeichnen, Landkarten, Atlan⸗ 
ten, Kinderbeſchaͤftigungen und Spiele, Kupfer⸗ 
und Stahlſtiche, ſchwarze und colorirte Litho⸗ 
graphien mit und ohne e Kalender 
fuͤr das Jahr 1841, Stahlfedern 
lange die unterzeichnete Handlung fich, = verehrliche 
Publikum zu zahlreichem Beſuch ihres Geſchaͤftslokals hof; 
lichſt einzuladen, wo mit Vergnügen Alles vorgelegt, und 
auch zur naͤhern Prüfung und Auswahl mit nach Haufe 
geſendet werden wird. 
„ Buch⸗ und Kunſt⸗ Handlung von 


Fr. Sam. Gerhard, 
Langgalfe M400. 


24. Den mir unbekannten Herrn F. J Müller bitte ich Prag zu mir zu. 
kommen. f Schneider. % 


« 


an 


eee eee ee 
2. Ich mache einem geehrten Publito hiemit 

f de bekannt, daß ich mit meinem Wachs⸗ 

© L Waare tl: Fabrikat die Weihnachts⸗Markrtaͤge meine Stelle im Jun⸗ 


Jkerhof unter der Uhr haben werde, und empfehle mich mit allen Sorten Wachs⸗ @ 
ſtock nach Gewicht und Elle, fo wie auch Kirchen⸗ und andere Wachs⸗Lichte, 5 


8 


8 und eine Auswahl Kinder & zielſachen. Ich habe keine Mühe geſpart, um G 


ein geehrtes Publiko Wohlwo en * erlangen, und bitte um geneigten Zuſpruch. @' 


C. F. Raue, Tobiasgaſſe e 1862. 
S l 673 Sessel aG 


26. Verehrten kaufluſtigen Reflectanten auf ſtädtiſche Grandſtücke, erlaube ich 


mir beſcheidenſt darauf aufmerkſam zu machen, wie der gegenwärtige, vierteljährige 


Termin zur Kündigung von Wohnungen, es in den meiſten Fällen, fowohl für Käu⸗ 


fer als Verkäufer, am Vortheilhafteſten erſcheinen läßt, wenn Kaufverträge noch 


Hor Neujahr eee werden. — Zur m ee derartiger Geſchäfte, em: - 
x piehle Sr wiedeſhel lentlich ganz. ergebenſt. Commiſſt tonair Schleicher, 


Laſtadie 450. e 
4 Pein Jagd⸗ Fahrzeug Selling 20 Laſten gros mit ſämmtlichemg IJuventarium ja 
utem Zuſtande, bin ich Willens bis Neujahr Zu verkaufen. Das Falnzeug ie 5 


ni chen den Brücken, wo es jederzeit iu e zu nehmen iſt. 


Elbing, den 12. Dezember 1840. Daniel Gehrm dann. a 
FFF S ee Se 
fs. Mein wohl sörtirtes Manufaclur-W aa- 
gren-Läger erlaube ich mir zum bevorsteben⸗ 2 
Oden: Weihnachts Markte ergebenst zu‘ ‚en 
N 


| Ypfehlen. 2 A. J. Kiepke, Lan ggäasse, 825 a 


der Beutlergasse gerade ‚gegenücer., 


5 8 
SD Ds Sana JFC TTT S 


% Fin die Aächener und Münchener Feuer⸗Verſſche⸗ 


5 rungd⸗ Geßellſchaft werden Verſicheruigen gegen Feuerſchaden, auf Ber 


bäude, Mobilen und Wagten, fo wie auf Einſchnitt. und Inventa⸗ | 


rium auf dem Lande zu uebrigen Prämien angenommen, und die „ 5 


llzen darüber wesen, im Bureau, Breitgaſſe No. 1145. 
des Hauprogenten = G. A. Acer 8 
200 e Sonnabend Dinter zum ng von wenge. = 


152 


a 


— 2055 = x 

esse e 
31. Dienſtag, den 22. d., Vormittags 1017 Uhr, wird die Auction der @ 
Damenaibeiten zum Beſten der Iſraelitiſchen Freiſchule, Langenmaorkt⸗ No. 433. @ 
Schnaaſeſche feed d Saal⸗e „Etage, ſtatkfinden, bis kahin bleibt die Aus⸗ : 
n fiellung derſelben geöffnes 9 Möge ſich rege Theilnahme dabei bewähren. a 
een eee 

32 Abonnement für Herren. | 
Dem eielgekußerten Wunſche eines geehrten Publikums zu begegnen, find ben 
heute ab Abonnement⸗ „Billeis ‚zum Abziehen oder Scharfmachen der Raſtermeſſer bei 
mir zu haben. Der Preis iſt ſo billig Veſtellt daß ein Jer 55 Zweckmäßigkent 


d vier Abonnements anerkennen wird. = C. Müller, 
am Schnüffelmarkr ! in der Barbierſtube. 
335 Ein vermbgender, unberheiratheter Mann kaun ein eiubringendeg, ſolides, 


hier noch nicht beſtehendes Geſchaͤft et Comp Abetuehmen. 
Adreſſen können unter G. 5. Veuflergoſſe N 615, abgegeben oder frauke dort ‚eine 
42 9 5 werden, 


Sonatag, den 20. Dezember Konzert im Salon 


in Sept, wozu ergebenſt einladet G. Schr dei, 


— 


N 


35. Heil. Sei fizaffe 1009, Sonnenfeite, ſind 4 gemalte Stuben, gat von Hel. 
zen, wit“ anſtändigen Meubeln, auch ein mahagoni Flügel⸗Fort epiando zu „gerimie hen. 
36. Jopengaſſe n 74. ist zum 1. Januar 1843 ein Oberſagl gebſe Hobireß, 
Küche und Kammer, mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 5 2 5 

31. Schnüffelmarkt No. 636. iſt ein ‚Dffisiertogis von 2 Sarner die fe 
einzelne Perſonen gleich zu beziehen. A 

38. . No. 1201. iſt ein n meublirtes Zimmer zu vermischen. f 


VV Auctionen. 


I "Montag, ı Be 21. as d. J., ſollen im Auktion srl in ber Jopen 
safe Nor 745., durch Auction 5 werden: 


f Neue Berliner Meubeſn, 
ond zwar; Wage Kleider⸗, Damen⸗ und Schreibſekretalrs 25 Polixander gusge⸗ 
legt, mahagoni Setvanten, Waſchkommoden mit Zink, Näh⸗, Spiel⸗Tiſche, runde, 


viereckige und ovale Sophatiſche, Bücherſpinde, Caſchranke, Wafe toiletten, Bettge⸗ 


ſtelle, Mohr rſtühle, Seſſel, Polſterſtühle mit Noßhaarbezügen, Kommoden, Sophas 

mit Haarkuch⸗ und Dammaſibezügen, I Doppeliuhl, 1 Lebnſuhl mit tötbem Led&, 

8 dico zult braunem Leder, 1 dito mit grünem Dammaſt, Fuß banken, Tabakß kaſten, 

# pre 75 225 ar breit, € Si 20 Zoll breit, 2 Spiegel init Puppenaufſatz, 
8 a = (2) 


4 
' 


ef 


- — 2686 — i 
ganz modern, div. Spiegel in Goldrahmen „1 Dutzend verſchiedener Spiegel in d 
ken polirten Rahmen, 1 mahagoni Eßtiſch auf Säuleufüßen und 5 Eiulegebretter 
zu ni esfonen, und auch einige Meubeln von birken Holz. 

4 g J. E. E lhard, Auctionator. 
40. Dienſtag, den 22. Dezember 1840, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers au den 
3 gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auetton verkaufen: 


Eine Parthie Braſil. Caffee in Säcken. 
A Dienftag den 29. Dezember 1840, Vormittags 11 Uhr, folfen auf freiwil⸗ 
liges Verlangen des Hofbeſitzers Hrn. Martin Kraufe zu Gr. Plehndorf, im Eichen⸗ 
kruge zu Quadendorf meiftbietend verkauft werden, als: 


Circa 30 ſtarke Arbeitspferde, welche an der Pumpe beim Dünen ⸗Durch⸗ 
bruche gebraucht 9 


ſo wie Acker⸗, Haus⸗, Stuben und Stallgeräthe verſchiedener Gattung. Sichere 
Käufer erhalten Kredit. 


Fremde, jedoch nur todte Gegenſtände zum . werden zur Stelle an⸗ 
e e Fiedler, Auctionator. 
a i = Röpergaſſe Nro. 475. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sache: 


= Se Die Weinhandlung 


Langenmarkt No. 449. neben der Königl. Bank: empfiehlt ganz‘ vorzüglichen N 
Champagner von Dinet-Peuyril, die ganze Flasche à 4 Rthir. 13 Sgr., die 


halbe Flasche ä 221 Sgr., Hermitage mousseux blanc’ die Flasche 1 Ethlr. 
10 Sgr. 


5 Das Pfund Marzipan le ich zu 20 Sgr., 
Berl iner ſigurirten 24 Sgr. C. G. Kruͤger, 


| Brodtbäͤnkengaſſe M 716. 
ee Gut und bil li 


Anterzeichneter empfiehit feine direct aus den vorzüglichften Japrtten bezogenen 
Tuche in der reichhaltigſten Auswahl, fo wie alle Arten Mantelfutter. Bei einer 
ſoliden, ſich durch Kernhaftigkeit und Feinheit empfehlenden Waaren find die mäßig⸗ 
ſten, Preiſe geſtellt. Mögen alle Kaufluſtigen ſich durch den Augenſchein ſelbſt von 
dem Werthe der Wagaren und zugleich davon überzeugen, daß ich gegen die allge⸗ 
meinen Preiſe die Elle gewöhnlichen Tuche um = 2 20 Sgr., die Feinern bis 1 
SD billiger e er bach, 


en No. 1225 5 geber der Goldſchmiedegaſſe. 


7 


es 


= 2667 = 


3 Ei 3 28 5 Me 12 Fa un, 3 

45. Auswahl von Pelzwagren, Herren⸗Maͤntelnn 
und den ſchoͤnſten und zweckmäßigſten Wintermüßen. 
Von dem Grundſatze ausgehend, daß die feſtgehaltene Zufriedenheit der Käufer 
die ſicherſte Grundlage für die Dauer eines Geſchäftes iſt, habe ich mein Lager mit 
dem Beſten aſſortirk und zugleich die Preiſe geſtellt, welche bei Neetlität einen 
mäßigen Verdienſt zulaſſen. Demnach empfehle ich mein Lager von Sch uppeitz, 
Aſtrachan⸗Pelzen, Boas, Schlittendecken, Herren⸗Mänteln, Win⸗ 
termützen und Pelzbeſätzen zu. Damenmützen, der geneigten Beachtung und 


Prüfung des geehrten Publikums. J. Anerhach, : 2 
; ; Er ‚Dreitgaffe NZ 1223. ſchrägeüber der Goldſchmiedegaſſe. 


46. Wegen billigen Ankauf von beſtem, geruchfreien Tor erhält mau Aus⸗ 
kunft Fiſchmarkt im Gewürzladen des Herrn . J. C. Ludwig. 

47 Eine bedeutende Auswahl ganz friſch erhaltene ſchöne pomm. Gänſebrüſte, 
empfiehlt zu dem bill. Preiſe von 10—12 Sgr. p. Stück, Otto Gehrke, Fraueng. 838. 


45. VVV 


i 25 Langgaſſe No. 533. 5 1 
empfiehlt ihr aufs Reichhaltigſte ſortirte Galanterie⸗ und kurze Waa⸗ 
ren⸗Lager, als: lakirte Waaren: Lampen aller Art, Leuchter, 


Schreib⸗ und Feuerzeuge, ertra feine Theebretter, Brodkörbe, Nacht⸗ und 
Räucherlampen, Platinafeuerzeuge und viele andere Gegenſtände. 8 


Polzellain: : Vaſen in den neueſten Fagons, Flacons, Figuren, 
Schreibzeuge, Bijouhalter, Nachtlampen mit Theekannen und viele kleine Porzellgin⸗ 
fachen. a BR 


= Glas x weiße und couleurte Pokale, Becher, Trinkgläſer in verſchiedenen 
Fagons, Zuckerkörbe, Vaſen, Platt de Menage, Leuchter, Lichtmanſchetten, Meſſer⸗ 
leger und diverſe. 5 2 . 5 
Ferner empfehlen Raſirkäſtchen, Taſchenbücher, Comtoir⸗Mappen, engl. und 
franzöfiſche Parfümerien Und Seifen, Kämme aller Art, Bürſten, Raſir⸗ und Reiſe⸗ 
ſpiegel. ; N : ER 
Sämmtliche Gegenſtände zeichnen ſich nicht allein durch geſchmackvolle und 
Dauerhafte Arbeit, ſondern auch durch auffallend billige Preiſe aus. 
. =. | 


August Wein lig, 
a Langgasse No. 408, N 
empfiehlt zu dem bevorstehenden Weihnachtsfeste sein auf das vollständigste 
rssortirte Putz. und Mode- Waaren-Lager, bestehend in den neuesten Win- 
terhüten, Hauben, eine grosse Auswahl der feinsten franz, Ballblumen, franz. 


— 2868 — 


Ane. Bändern, Tüchern, Collier und Lehe Gaze, Seide und Mousse 

in de laine, Gaze- Schleier; baumwoll,, wol. und seid. Schilrzen, Handschu- 
hen aller Art, Arbeitsbentela, weissen Stickereien in Nett, Linon, u, Mull, 
baum woll. wo Woll. Strümpfen, baumwoll. und he eg enschirmen mit 
Holze und Stahlgestell, nebst vielen anderen in das Fick ‚der Mode. ein- 
schlägenden Artikeln 


179 1 


6 
IN: 


Fe N 5 Nr 
Die neuesten Cravatten, Schlipse. ‘gestickte Woll. Tücher, schwarz ital. Taf. 
fet-Tüicher, ächt ostindische Taschentücher, Chemisette, Kragen, Manschet- 
ten, Handschuhe, baumwoll. und well. Strümpfe, baumwoll., woll. u. halb- 
Seid. schwarze und eoul. Socken, baumwoll, und woll. Unterbeinkleider und 
Jacken; zu den möglichst billigsten Preisen. 
50. Die fo bel lebten, als au Wohlſchmeckenden Zuckemuſſe ff fi nd zu er Breit⸗ 
And Green ee i 


5. W Friedr. Wilhm. Ewert, Wwe, 


f Langgaſſe Hi: 363., 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachten einem Ken Adel 7 geehrten Yuhfito 
ihr wohlaſſortirtes Nürnberger, Berliner und Miener- Spiel waaren⸗ Lager, ſo wie alle 
Se alle Sorten Aglender 5 1618, ABC 10 e 


3 


19 8 95 zu bee 55 

e See o See 5 S 
8 52. Einem hohen Adel und hochgeehrten ‚rein Publiko, hieſelhſt als auch 

5 1 . empfiehlt 85 . Re 1 Kin bbs a d e 


) den BL 1 beſtehend⸗ in; ie ae eln, RE Ps 8 

) Spucknäpfen, Plerteiſen und Mörſern, mehreren nützlichen Haus ſtandsſachen 
dieſes Faches. Für reelle Bedienung werde ich mein vorzügliches Augenmerk 8 
S dur hoffentlichen Zuftie denheit eines Jeden und ferneres Wohlwyllen mir zu 
5, fehenfei bemüht ſein z guch enipfehle, ich mich zur Uebernahme aller. möglichen 
{ ). Reparaturen und Beſtellungen meines Gewerbes, Mein ö iR 2 
3. e 8 dem Artus hole. 
85 i g - Meiflughaeren: Fabrikant 83 1 A. Tlemas 
838 


5 Goldſchmiedegaſſe 7 1077. 80 
800800 SSS ee Gee . 
Mit allen on Bandagen, Enspenfosien, Hoſeufrägern, elaſtiſchen 
5 (für den Einkgufspreis) Inſtrumenten, vorzüglich ‚guten Schröpfſchnep⸗ 
pin, Meſſern, NE we e fo wie n dieſes Fach ſchlig 8 Repa⸗ 
otüßen erppfiehlt fich A. 8. Suſddig, Goloſch Haie vaſſe e W 1074. 


\ 


= de 


... m ͤ 
0 54. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehlen unfer bedeutendes Lager 


& von ledernen Spielpferden auf Schauteln und Rüden, Schul, 8 
S torniſtern, mit und ohne Seehundsdeckeln, wollenen Damentaſchen, Mach: & 

® 
60 


O ſtöcken und Figuren, Wachs⸗Laternen⸗ und Kinderlichten, fo wie viele ſich zu x 
8 Geſchenken eignende billige Gegenſtände. 2 BR . 
* r — 2 # 4 8 


7 . PVerxtell & Gehricke, Langgaſſe No. 533. 
PPC 00 5 03 
55, Sahönſte Berliner duftende Blumenbäumchen in Porzellan⸗Töpfchen mit Gold, 
als: Oltander, Roſen, Myrthe, Hyacinthe ꝛc., fo wie beſte Fayance⸗ u. Glaswag⸗ 
ren, empfiehlt zu feſten aber billigen Preiſen die Handtung am Holzmarkt I 1338. 
im goldenen Krenz. 9 57 } 

56. Geſchaͤltes Backobſt, als: Birnen a 4 Sgr., Aepfel a 3 
Sgr., Pflaumen a 272 Sgr., 2 und 177 Sgr., ic. empfehlen 5 ö 

Fr „ e Dauimee 
8399583999393 BC. 933UGISOH9IPI3I3S 


57. „Die vergriſen geweſenen Ball⸗Kle ider „ in franzöfifeher und 12 
ſchweizer Stickerei, fo wie eine reichhaltige Auswahl dergleichen Krage N, 


85 3 
habe wieder empfaugen. Ferner tft mein Lager mit einer reichhaltigen Aus⸗ W 
€ wahl der eleganteften Hüte und Hauben nach den neuefen frage g 
& ſchen Modells zum bevorſtehenden Weihnachts feſte verſehen. Die neueſten 6 
7 a 
Ö ° 


EM bals und Tücher, in Atlas, Filst und Gaze, Arbei koͤta⸗ 


ſche N, feine Stickereien, elegant angekleidete Puppen mit Papier Ma- 

che und Wachs köpfen ve. find wie gewöhnlich in reicher Aus wahl bei mir vor⸗ 
rüth ig. Max Schweitzer, f 
ftüher S. W. Gerlach, Wwe., Langgaſſe No. 378. 
SSS S SSS ee eee 
38. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich 
mein Lager von Damentoiletten und Nähkäſtchen, bunten Papieren, Gold⸗ und Sil⸗ 
berpapieren, Brieftaſchen, Malkäſtchen, Pinſeln, Tuſchen, Muſchelfarben, Meſſern, 
Zirkeln, Reißzeugen, Bilderbogen, Feuerzeugen, Nadeibüchelchen u. ſ. w. zu den billig⸗ 
ſten Preiſen und bitte um geneigten Zuspruch. 5 ö 


8 C. L. Boldt, Commiſſions⸗Papierhandlung, Kürſchnergaſſe No. 663. 
59. In der Glas-, Fayance⸗ und Porzellan⸗Haud ung ten Damm AM. 1284. 
werden Gegenſtände von geſchliffenen und glatten Glas waaren, Fayance und Por⸗ 
zellan, desgleichen eine Auswahl von vergoldeten und bemalten Zaffer, Blumenva⸗ 
fen ꝛc., die ſich zu Geburtötags⸗, Hochzeits⸗ und Weihnachtsgeſchenken eignen, zu 
ganz billigen Mreiſen verkauft. ö i N 


=. De 


15 C. A Lotzin, Holzmarkt No. 2., 


erlaubt ſich Elec G Publiko ſein wohlaſſortirtes Fobmpandiager, 85 wie nch 
Manufacturwaaren, als: kattune, halbwoll., wollene, halbſeidene u. ſeidene Tücher, 
Handſchuhe, Schürzenzeuge, Taſchentücher, Cravatten, baumwe, wollene und elde 
Weſten u. v. g. Artikel zu billigen Preiſen ergebeuſt zu empfehlen. 


61. Musikalien aller Art, in den besten und 
billigsten Ausgaben, wovon sich auch fe zu Weihnachtsgeschenken eig⸗ 
nen, so wie alle Neuigkeiten, welche in Zeitungen und Jonrnälen und an- 
dern Blättern angezeigt, sind zu gleichen 5 vorräthig in der Musik- 
handlung von R. A. Nützel. 

62. So eben erhielten wir in Kommiſſi ion eine große Auswahl ausländiſcher 
Muſcheln, die wir zu dem e Feſte ihrer Seltenheit und Billigkeit we⸗ 
gen ſehr empfehleu. E. Neumann ck Könenkamp, 

Lan ggaff e No. 407 , dem Rathhauſe gegenüber. 
Gesees eee ede 
63. Indem ich Einem ſehr verehrten Publikum zum bevorſtehenden Weih⸗ ® 

& machten ſowohl mein reichhaltigſt aſſortixtes Galanterie⸗Waagreu⸗Lager, welches B: 
© ſehr viele zu Geſchenken fich eignende Gegenftände enthält, als auch die Nie⸗ 3 
derlage von Tabaks Pfeifenſachen des Herrn Auguſt Büttner in Stettin hie⸗ ®: 
& mit beſtens empfehle, bemerke ich gleichzeitig, daß mein Laden an den Weih⸗ ds 
nachtsabenden wie gewöhnlich Se ſein Mid. 6 
J. Priua, Langgaſſe No. 520.0 
RER ER 
64. Guſtav Weeſe empfiehlt feine Thorner Pfefferkuchen in allen Sorten, und 
bittet um geneigten Zuſpruch. Der Stand iſt Langenmarkt bei Herrn Felskau und 
iſt mit dem Namen im grünen Schilde bezeichnet. 

65. Einem geehrten Publikd empfehle ich zu den Weſhnachtstagen Marzipan 
das t zu 24 Sgr., Roſennüſſe das U 16 Sgr., Zuckernüſſe das u 10 Sgr., ſo 
wie auch alle Gattungen Pfefferkuchen zu den bekannten Preiſen. 


8 Dorn, Ziegengaſſe No. 765. 
66. Wallnüſſe, zu aͤußerſt billigem Preiſe, fi nd 
zu verkaufen Glockenthor No. 1962. 


67. So eben erhaltene Cigarrentaſchen, Tabaks⸗ und Arbeits⸗ Beutel, 1 
toffeln, Notizbücher, Haarbürſten ꝛc. wit Perlſtickereien, ſo wie Chenillen⸗ Franzen 
u. dgl. Beſabe, e neben b En igen Wagren zu Angemeſſeuen Preifen 
Paar J. Tieſſen, 2 
Gr. Krämergaſſe No. 652. 
(er Eine neue Sendung kleiner Satte Plüſch⸗ und Sammet⸗ Tücher 5 je: wie 
ER: Seidenftoffe zu Ball⸗ e * 1 eben 


1 N. | Lbvwenſtein, 
were Beilage. 


1 


% 


Tosesfatı. 


Das sehen Abend zehn Uhr, im: beinahe vollendeten; 7öſten Lebensjahre, an 


Altersſchwäche erfolgte fanfte: Dahinſcheiden ihrer: innig geliebten Mutter, Schwieger. 
und Großmutter, der verwittweten Bütgermeifter: 


Agathe Nenate Schumann geb. von Groddeck, 
zeigen; 5 unter: Verbittung: von; Beileids bezeigungen, ganz ergebenſt an: f 
Danzig, den 20. Dezember 184. Die: Hinterbliebenen. 


